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Die Geh »Itheist rvämtee
wollen daraus hiuvirk » , daß die Btrhbefitzn ihrer Leset «'
kr«, welche ihre Tiere zu der a» Diruktag des » 4 . Mai
d. Id . iu Alte » ft«i> stattfiudmd » staatliche » Bezirk - «
rtabviehschau avseldrs wolle«, diese Uumridaoge»
sefart , fpSteste « - di » L4 . dH. MtS . durch Sermttt«
bmg des SchlllthrtßrvSster ao das Odera « t ei « fe«be » .

Asgefüzt wird, daß dir j ' tzi wenig Aumeldullge« ein«
üLLLLwev 8vd

De« 10. Mai 1910 . Kommers ! !.

K ge« . Obrrawt i« Echnlssch» .
U » die Geraeiaderäte , Ort - fch«lrSte u«d die

Herren Berwalt «»t - akl« a»e.
»etr . di - Verwalt » » , der örtlichr » « ch» lkasse « .

A scheine« darüber Zweifel zu bestehe«, arf welche»
Lermt » die bisherig» Schulfords iu die Btrwsktuug drr
Leseiude « Sberzngeh» bade«.

Lt «e« Erlaß des K Oberschul-at » vom 2. d. Mt ».
Mfslge wird darauf hi- gewiese», daß «ach » rt . 83 Abs. 2
i» Berbivduaz mit Art . 70 Abs. 1 des u-n-v « olttschul.
grje,e » dos 17. » sg. 1909 (Reg..« !. S . 177) die Ge-
«eiudr « vom 1. April 1910 an die SchMksst» zu über,
nehmen haben.

Demgemäß hören die seitherigen Schulfsvd » » it de«
31. März d. I . auf, selbständige Verwaltung » z« sein,
gleich giftig, ob die Nechuungtperiode übgelanf» ist oder
nicht.

Dar L :« Sge» derselben wird att . ZwrcksnAöz»
(Fondr ) d»r Ältlichen Schuttaste - de« Grweiudevrrmög«»
«d soveft Gltftuag » in NetrachL ko« M-u. vrm Gemeinde,
sttftuuzrverwöz u eiavrrleibt . Zu »rrgl . « ri . 23 Ws 3
de« » ESschu !« f.. § 13 der voll, ..» erf. vom 1. März 1910
(» -- .' Bl . S . 105) . Art . 155 . 157 und 158 d. L . O ..
K 200 Abs. S. 836/242 d. « sllz.-Lerf . hkeu.

. V e Bestellung eine- blsonder» Schuitaffemechners ist
nur anSscchmsweise, d. h. wenn praktisch, L ände hierfür
»rtt » » , zugelaffm. Zn vergl. § 13 Abs. 2 d. d.
1. Mä z 1910.

Behufs Bsllziehuug der Bereinigung, welche in der
Weis.- geschieht, daß die laufend» R -chrvuMücher de»seit»
herigrs Schrrlfouss für 1908/11 Lezw. 1969/11 nach de«
Stand dom 31. RLrz 1910 adgt schloff» nnd dir Esder-
gedvisse m dar Haapibuch der Gemeirdeffleßr ubertragru
»erd » , woselbst ste in rtarr ne« zn bildesben RrchrungS-
vateradtülung IHK 4 ! zur Darstelluna tomrLkU, voll » dis
Lemrisderttr t» Benchw» « it de» O ttSschulrat slSdald
eiven B>schloß dahin fasten, daß die Bematturg der Schul-
käste mit Wirl «ag vom 1. « peil d. I . an den « rmeiude-

'E«»»» MW-WMW«l!w'aw«««awE»N'»êwvÜWW»D»AS»M»«WWWWg>W«»WS»MSMW!

Pfleger übertragen werde und daß die über die Brrvaltaug
derselbe« abzulegende Rechnung « ft der Lemrtnderechnong
in der « eise verbünde» wir», daß bereu « iuuahme» nud
AuSgabeu abgeseudert do» drujruige » der Lemeiude plver-
rechue» stvd.

(» rt . 23 Abs. 2 des Bolttschul -Ges. «ud « rt . 155
«bs . 2 der G .-O.

Soweit etwa iu einzelner! Gemeinde« eine » ereivigung
der vchnlkaste « U der Gemeiudrpflrge an» besonderen
Gründe« nicht zweckmäßig erschein» sollte, wäre ebeufallS
«nd zwar unter Darlegung dieser SrLsde Beschlich zu faste».

Urber die DurSiSbrrrng vorstehendes AasrdnLvgeu wird
spätesten» di» L. J »N d. I eiser LollzuzSanj ^ xc er-1-
gegengesrhen. Labei ist zn derichtev, daß die Bereinigung
(Urbutraguug de» Berwögeu» der « chullaste tu da» Haupt-
bnik d«! Ge» ekndedlleae1 erkalat ik : event. wäre ein Bro-
tokollauszug vsrzlllkgeu.

tzivstchtlich de» Borasschlagk über die Eiknahmeu und
Ausza ^e» d,r vchuNaste ist gemäß § 13 Ws . 1 Z . 4 der
»olll .-B -rf . ). » vittschulgesetz zu verfahren.

A.a eold , igiy
Altruftetg

Kommerell . I . B . Haag.
«et»» »öntgltchr Majestät habe« am S Mai d». I » aller-

a»Ldigst ger«ht, de» Re,ieru«g»afftssor Troll  bet dem Oberamt
Kottweil z«m >mtma«» bet de« Oderamt Müafi»,e« »« erne«»»«.

Laudwirtschastliche und städtische Interessen.
^rbtt. In d-u Tage» VL« 2 .- 7. Juni d. Jk . fiadet

die 24 . JahrerauSMuug drr Deutschen Lanr Wirtschaft».
SesrLschafr statt.

SS gibt w?hl kcu« eine BerarstEnng von lavdwirt-
fchsstlicher Seite , selbst die großen Versammlungen de»
Bundes der Laudwtrte » iLgerrchvet, welche einen so tief,
gehesdr» »ud oachhaMßk« Eindruck auf ftdk« Besucher
a«»übt, wie diese alljährliche Heerschau dn werttttigen
Landwirtschaft vvd drr mit ihr d röüudet-rr Jsdufrkr de«
drntschrv Bolle zrizeu.

Solche » ukstrllnvg ist für jede», drr str beschickt, ein
Grld -.ifiko. « ir Wiste», daß die Meuschru 1« allgrselrM
t« Geldangelegenheite» zukücktzaltruder find al» etwa iu
pslitischer, deshalb halte« vir das Jetereffe an dev Ber-
auststtmrge» drr D . L..G . für eme sehr viel redrweudere
Le stsnz als die große BktrMuug bet deu BundrLversamm-
luugeu. Die au de» AuLstelluWeu ivteressterts Judustrie
»endet freilich sehr viel größere Su « « m Geld !» für dir
«oZstevuug auf. st« tut die» ab?r aus reiu akschästlicht«
Gründe», die bei den meiste» Landwirten nicht ia Frage
lsv « eu. Do » Wesen de» !ask« ävuischeu Geschäft» der-
laugl Rcllamr uud für eiue Xellame Lei der Deutsche»

Laudwtrtschaft».« rsellschast».» »»steL»«g darf sch»» etwa,
aufgrveudet » erde», de«, weu» hier die « oste« »icht her«
auittowmev, wo sollte dir» sonst geschehe« ? Ei« interessierte»,
sachverständige» Pub !»«« , kaufkräftig, leicht ««geregt u»d
dos unglaublicher Ausdauer.

L » ist gerade;» «uglaudlich, wa» tu dm letzt» 25
Jahr « au» der deutsch» Laudwirtschaft geword» ist. Die
p- lttische « acht, welche ste sich erruugu hat . soll gas,
außerhalb uuserer Betrachtung bleib» , obgleich eiu Teil
de, wirtschaftlich» Fortschritt » twmerhtu aus diese politische
«acht " ,u,Sck,»führ » ist. Da » weseutlichste Berdimst um
dm wirtschaftliche« Aufschwung hat aber ganz sicher die
Deutsche Lasdwtrtschaftt.Gkskllschast uud ste übt ihre« Et»,
statz »sch au». Sie ist Mchsa « daL NKSsrat der Laub«
Wirtschaft geword» .

Ws » diese Gesellschaft vor allen and« » landwtrt.
schastltche« Uateruehmungen ganz besonder» ««»zeichnet uud
str de« städtisch ewpfiudendm Teile der BrvöÜeruug sh« .
pathtfch « acht, da» ist dir bewußte Ausschaltung jede» Po.
litt !, ihre große organisatorische uud bewunderungswürdig«
techuisch- und geschäftliche Tätigkeit , die st« leistet, - hue
doch irgendwie auch nur t« grrtugstm « ft strwde» berech.
tigt» Interessen zu kollidier» .

Wer zu vergleich» «eigt, wird bi» »u eine« gtwist»
«rade al» städtstche» Gegenstück zu der D . L. G . etwa d«
Haudetttag gelt» laste» köuu» . Dieser enthält sich ja
au- polirischer Stelluvgvahwe rmd führt dies» Grundsatz
streng durch, im übrig» aber ist die Lehnlichkeit nur sehr
gering, deuu der deutsche Haudetttag treibt Theorie »ud
die D . L. G . treibt Praxi «. Sie versteht e». d» » edürf.
« .ste» nach Weitermtwickkluug dmch Rat vnd Lat zu ent¬
spreche «ad »war ebrr-so vollkomm» bei dem größt » , wie
bei de« kleinsten Landwirte.

Bor zwei Jahr » war die gleiche Ausstellung, die be¬
kanntlich alljährlich an eine« ander» groß » Orte abge»
halt » wird, tu Stuttgart . Der Obrrbürgermkister v. Sauß
führte damals bei feiner Eröffauogßrede su», daß leider
zwischen Joduftrie «ud Landwirtschaft ei« Gegensatz bestehe,
aber dieser Gegensatz habe bereit» sriue Schärfe verlor» ,
da beide Teile sich « ehr »ud » ehr aus ihre gemeinsam»
Interest » bestuu» . Die gegenseitige Brrstäudiguug uud
gerechte Würdigung werde desto rascher erfolgt«, je « ehr
die Laudwirtschaft dazu übergehe, stch die technisch» Er.
ruagmschaste« der Neuzeit auzueigum. Dieser Gedanke
werde getragen nud gefördert vo« der Deutsche» Landwirt-
schastk-Sesellschast, die auf solche Weise zu eiuem Liuaeglted
zwischen Landwirtschaft nud den übrigen Gewerbe«, zwisch»
Stadt «ud Laub geword» sei.

Leider hat Herr Oberbörgerweister »ou Gauß « ft
sein» hoffnungsvolle» Wort » »«recht behalte», deuu die
Grgeusitze zwischen Siadt «ud Land sind heute trotz viele«
gut» Will » , der aus beide« Seite » Vorhand» ist, tiefer

Island.
Knse-Ertrmerun,«, „ n Major I Baum «««-München.

Fortsetzung.
Ja neuerer Zeit ist Js .avd allNählich da» Ziel zoh!

Touristen geworden. welLe diu vou verschiedene
Dampfichistührttgesellschüstiv gcdottn- Gelegenheit ,« Es
kmstoum dorlhin mit lebhafte» Jrrtkltst « begrüßt uud am
benutzt haben. « Le, deren Fuß da» interessante Eile»
betrat, rriuners flch gern der Schöahiiir « der seltsamer
frkwdarttg» Landschaf1»bi!drr . di- fich ihveu bot» . Aue
die . P °l°rfahrt - , welche der Norddmtscht Lkryd in Breme
lE Aabrs 1908 » tt de« Deppklschraubendawpser »Große
Kurfürst * von Bremerhaven über Ltzerbourg. « la»gow nae
Irland Md weiter über Spitzbergen «ach Norwegen unter
«ah« . mir die angenehmsten Eindrücke hivtnlüsteu .»
h^ W. ^ uachsolg:ndrn Anszeichpsugtu Anlaß gegebr

befriedigt von de« in Schottland Geschaute!
!r L »ehn  Uhr hinaus in den » rtt» Firt!
?!.^ , ^U« die elfte « bmdstande gevssteu » ir «och,ii
»rra ? Ä !-k? Bild . W -r hatte» vor der Juse

«' geben, um noch eis» Lots«
B» « ! au Bord zn nehme». Der klare « brat

°? eu »ach «nt» die » btöMugm vv!
?ch« f " -sc« Hkv« el Hobe« stö
d! » »« u5k . E« eu der bergig» Insel « r,a » ab. » ähren!
v« nur we nig bewegte Meer, «omeotlich die grttm uv!
wow b. S « iümholt dn Norddeutsche Ao,!

Fatzrt « U de« geuauute» Dampfer. Die Reis
ÄÄafetdsi b "** l» « eemerh»»,» uud rudigt am S7. z «l

violletru Farben viderfpiegelte. Lavz t« BordergrLud
war eiu » asstger, tiutruschwarzer « erg. zu sriueu beide
Seiten aber je ei« rote» Leuchtfeuer, dessen gebrach»
Reflex««!» weithin km Wüster sichtbar war » . Noch «,
'/,12 Uhr war r» nicht völlig Nacht geworden, und all
genoss» diese» prächtige Rachibtld am Holy Island.

Da » prächtige, » arme « etter hielt am nächst» Lag
an. Die wenig» Passagiere, welche beizeiten cuf de« » er
deck erschien» , n« dev s- Lvev Morgen m gevtrßco. ward«
reich belohnt. . Ein « alstscht* ries p'ötzl ch rire Stimme
.e » sind ?wri — nein, drei!- Richtig! dort tauchte» di
t.«ukl' v Aslostr, vtellcicht 300 Schritte vom Schiff » tferul
aus der Flui . Bald sah « an d» Kopf, Varn d» breite!
Rück» nud dann die » ächtige Schwonzfloffer' , uud M
»a »!L ste wieder verschwunden, u« ater Satt ai
einer ander» Stelle wieder auszruascher:. Mas sah abe
jetzt euch an auderw Stell » Walfische; öfter» einzeln, abe
»eist zu zwei» und drei» . S » wögen zu?«» « » 15 Fisch
«ewcs» sei», die wir hier gesehen haben. Als stch dam
beträchtlich später da» Pro » ab» deck belebte, da warei
«auche wohl recht ungläubig , andere aber tief »nglöck.tch
daß ste dir schöne Gelegerlhett. wirkliche Wale an» so große!
Nähe z« sehen, dmch dm Morgruschlaf verpaßt Haft» . Ei
scheint hier et« von de« Wal » « it Vorliebe brsuchtei
Blaffer zu sei», deuu für die Walfärgersch ste ist e» zr
wett von der Küste. Auch » rrdr « st« rou Schiffen «ich
drMruhigt . da zwisch« Schottland uud Island beinahe gai
leiu Verkehr stattfiadet.

Rar ganz auSuahmüwetse ist hier auf ei« Schiff p
rechnen. E» war aber bekannt, daß am h ntigeu Tage etr
Dawpfer vou Rsrwegea zwischen Schottland nud Jßlaut
hindurch auf der Fahrt »ach Reufnudlaad begristeu, uufrn
Kur» kr» , » würde. And wirklich — ei« Triumph de,

drahtlss » Telegraphie — kouute da» vermutete Schiff 70
Meilen vor an» festgestellt werden, obwohl wa« keine 50
Schritte wett sah. Später ging die Berbindmlg verlor» ;
da» aubrre Schiff hatte offenbar unser» Kur» läugst wird»
verlast» . Die Gruppe der Shetland -Inseln war bei
Nacht passtert worden ; die Färöer  blieb » recht» lie»» ;
25 Eilaude vo« de»» 17 bewohnt find.

Seit zwei Lagen hatten wir nordwestlich» Kur». Um
die achte Akeudstnude de» zweit» Lage » ging der Nebel i»
die Höhe, eiu Schleier nach dem asbrrv , wie auf rtuer
großen Theaterbühve , uud nun lag iu der hellste« Ldevd.
souurudkllvchrnng eine seltsame, fremdartige , zauberhafte
Lavdschatt licht vor «useru Augen. Mau ssh eiue lauge,
hrchaufstetgende Küstesltute » tt blauen, fchserdedlckt» Berg»

r Md gläuzsvd» Eisfeldern ; rings »« ei» ruhiges Meer « ft
geradezu « nuderbarr » gelb» nud ioleltm Färb » . U».
willkürlich fragt « wir : Gehört diese» Bild «och zu nufer«
Plavrtev od r äfft vu» ei« Trugbild ? Ich dt» doch fetter
schon zwei Monate lang auf Island »rwes» ; aber diese
Farbe » habe ich damals nicht krvum gelernt . Alle Pasta-
girre Hab» fich auf drr Backöordfeite an die Nreliug ge.
drängt uud gmirßm «m freudig erregt deu erst» AubliS
vo» Irland . Rebe« « ir sagt «tu juvger Maur , der fcho»
fremde Meere »ud Erdteile grsrhe« hat uud btt hu recht
werig zufried» gestellt fchieu: . Dieser Anblick lohnt reichlich
die ganze Polarfahrt .- — Die Lust ist ausfallend klar ; « «
erkennt alle Etnzelhlit » btt iu die größt» Eutferuvvg » .

In Mserrrluäch steu Nähe, zu beide» Seite » de» Schiffe»,
stiege« »M seltsam geformte, dunkle Insel » und Klipp»
au» dem Mene , die Westmämn Iuselu . Nur die größte
vou dies» 14 Eiland » , Heimaeh. ist »ov Meuschru be¬
wohnt ; die ander» sind Weideplätze für Schafe »ud der
Tummelplatz für unzählige Srevögel . I « de« schwarz»



als je zuvor und dennoch, kein« Brravstallv»», »ag sie
heiße« wie sie will »nd wäre sie befonbrrs erschaffe für
eine verständig««!- via Stadl und Land, zeigt so deutlich
die seldstvirständlüheZ-sa»«eagehSrigkeitv»n Landwirt¬
schaft, Industrie und Handel, wie >e>adr die große»
D. L. G..U>rsi«ll»sr» .

Die wirtschaftlich:» Leistungen der Landwirtschaft sind
leicht einheitlich darznstell«», ohne daß prntttsche Bedenken
entgegen Rehen. Die städtischen Ge»erde hnde» mancherlei
Grand, sich un'e.einander zn isolieren, dri ihnen gibt es
den Begriff Kauknrrrnz, den dt,Lindwtrtschast de« eigentliche»
Bernftgenoffe» »egenübe» nicht kennt. » ege, dieser Aon-
krrrenz iß anch ei« wirklich tmrtgr» 3,sa« «e»arbrite»
schwierig»nd teilweise»»»-glich. Die Stadt kan» iüso
ihr« grwkrdlrchr» Leisiange» nicht so vollkow«» darstrSe«
«ie das Land. Der Landwirt»üßte, wen» er sich edens»
gründlich üder das Wese» und die»» saffevde Organisation
sitdt sche" Gewerbe iasorwitren will, wie diese solche» ans
denD L G'Ri rß' llangen bezüsl ch der Landwirtschaft
können, tief in städtische verhiillniffe eindrivge» »nd die
eingrlne» Branche» Radieren, daz» sehll es th« natürlich
l«, Zeit.

Bielleicht ist es eine glückliche Fügung da» in diese»
Jahre gerade di« größte und derühwtrste Hansastadt die
Landwirte gastlicha«sat«»t. Hier lebt»och der Seist des
tüchtigen, stolzen Kanfmannr», der eigentlich sehr viel ge»
«eia hat »tt sreie« Baarrsio» »nd Baarrasiolz. « er sich
vornrteilslos in H-«b»ig »wfirht, der wird«eben«in«»
«rne» Drontzh der Landwirts«aft leicht eine» Teil wenig¬
stens derS -sie unseres deutsche, Handelse»pstaden. Er
«r ß dann erkennen, welch wichtiger»nd vaterländische»
Berns auch der Handel ist.

Die beste Baständigung isti«»er gegenseitige Achtung.
Ja - -»barg kLanen sich Stadt »ad Land, die beiden
eroßen Atoole», friedlich mit einander» iffen nnd sich achte«
lernen. Hoffentlichk»»»e» sie>» der Uedttzrngnng: . Wir
sied beide grost und stark und mächtig, wir länne» beide
Ueichwtstkg zn» Segen unserer» -Inlandes wirken»nd
wir wollen dies ehrlich«nd rastlos jeder an seine» Teil
tna."

WocMsche HleS-rstcht.
Mit de» W-rteegmr, de» N«ichswertz«» achs.

sti«»er ,st derR chrkonzl» noch nicht ganz ttnoerstandeu.
Er hat a« Sonnabend die Führer der F iktionen zn sich
gebeten und veisrcht, sieg» b«sittn»r», die N.tchswutzo-
wachtsteuer noch in dieser Sr firn, d. h. in einer kurzen
Tagung nach Pstagstru zu erledigen. Es ist fraglich, ob
d» Reichstag daraus eingehrn wftt; den» nicht nur der
«unsch, dir Brrtagueg vor Pst»,sie» rintrrtr» »» lasten,
?tt für dieL r̂schiebnog de» Wkriruwachssteoe« bis zn«
Herbst besti» »e»d, sondern mehr noch die Ueberzengnag,
dast die iaarre» Schvtertgkeite» des Gesetzes einen Aafschnd
nid eine läagere Überleg,-» aotwendtg»ache». Die
» »« » isstou hat den» aucha» Sonnabend, »achde« sie dt«
gwrite Lesung der Borlage beendet hatte, bereits wider¬
spruchslos brschlostru, über die beiden erste» Lesungen eine»
Bericht zu erstatte», der«« ge, fertig gestillt werbe» soll,
und t» Herbst in der Ko«» ission eine dritte Lesung»or-
»« rh««a. — Z, der Besprechung des Reichskanzlers mit
dr» Frakttonsfuhrrra schreibt die offiziöse Nordd. All».Zt«:
.Der Reichskanzler hat roch«als eindringlich ans die Rach-
ttile hingewiesen, die die Bueagang der Berataag des Reichs¬
tags übe: die Wellzswachsste»» «tt sich bringt. Insbe¬
sondere ist nicht zu verkennen, dast die Eniwicklnng der Her-
-tltntste ans de» GruudstLcksnrarkt bis zu« nächsten
«kt » die Erträgniffe derR.tchssteaer wesentlich beeinflaffe»
kan». Aech wird die Unsicherheit, in der sich dieG:«etn-

Gestein öffnet sich da and dort eine geschützte Bncht, in
der oft Schiffe und Boote liegen. Da erkennen wir anch
eine grbsterr Ansiedlnng«it rote» Hänsrr» und weiße»
Finstrrkrenzr». Da» wird »arptstadnr sein, der tzavptort
dr « est» tnner; ans der oben betnahe stach abgrschutttrve»
Fasel bemerke» »Ir saftig grüne» .tden, wie wir es ans
Helgoland gesehen haben. Seltsa» gefärbt sind die steilen
Abstürze der andern Inseln, beinahe»riß »tt unzählige»
weiße, Panktr». Uad»no erkennen wir, dast die» Tausende,
ja Hnadrrttansende, ja vielleicht Millionen von Böge!»
si-d, die alle »it » efrenrdrn ans das große Sch ff i«
Wasser schauen. Der Kapitän läßt dt« Da»pfpseis« laut
ertönen und nun fliegen Wolken schreiend und kreischend
ars; wie Schneeflocken wirbelt es in der Lnft, wie ein
»Ildes Schnreg stöber. Lausende lasten sich ans de« Wasser
i rder, and anderr Lansrnd«kehren wieder ans die schwarzen
FelsrnvorsprSn-e znrück und reihe» sich hier enge wie Per-
Kaschuitre aneiuauder. Das ist ein »erkwürdiger Anblick.
Wir »ist«», daß es verschiedene Arte» oon Bözel» sind.
Ganz »ntr» brüte» die weiße» Möwen; darüber sitzen
La»»« and Alken; in de» obersten Etage» aber«ache«
sitz ganze Böller von Srepapageiro breit, die Koaetkrr in
der nordischen Bogelwell.

Dieser schöne Abend wird jede» « vergeßlich sei».
Und al» wir aa dieser prächtig brlenchtete» Südkäße ent-
lang fahren, der äußerste» Westküste von Artz'janesz«, da
ka« » tr das Rattsuallted der Isländer in den Sin», die
hier an de» Grenze« der bewohnten Eide »ohne», abge
sondrft von der übrige» Wett, di, aber» tt gonge« Her»»
an ihre« « wirtlichen Lande hängen:

.«»alles Jsafold.
Hei»at so traut « d hold.

den und teilweise auch dk Bundesstaate« angestchts der z«
erwartenden retchsrrchtlichen Regelaug besiudeu, nicht« er¬
heblich verlängert. Wen» unter de« Zwang der Geschäfts-
läge dennoch die Berabschid« q des Entwurf» jetzt unter-
bleibt, so « scherst es im allseitig«, Interesseu« so dring,
licher, daß st: nachie« WledrrzufammeutrtU de» Reichs-
tags ohie Zettvkriast erfolgt/

Da» fi»»ische Lnudtag hat el»stt»« ig den Antrag
der Ko«« sstou für dre Grundgesetzea»ge« «»en, die Er-
klärnng abjugrbe», da die Gesetzesvorlage übe» di« das
grsa»te Reich betreffenden Gesetz, die stauischea Grund-
gesetzt stark»r:Schere und der Landtag sein Recht, solche
Fragen za entscheiden, nichtt« Stich lasten könne, so halte
er es für « «tglich, sein Gatachteu zu dieser Gesetze»« »,
lag« adzngeben.

Lie spanische» Wahlen» die am Souutag—von
kleine» unbedeutendenZ»»,chmsäll«n abgesehen— in aller
Rahe sich vollzogen, fielen sehr zagmsteu der gegenwärtige»
Regierung ans. Dre Zeitungen konstatieren das beträchtliche
Anwachsen der republikanischen S1t»«r» sowie das erste
Erschein:» eines Sozialisten in de» Deputierte»!««»» .
Le» .Liberal* meint, es sei «in großer Schritt vorwärts
siet« , de» jede Rrakioa« «»glich«ache. Endlich seien
di« Spruier ein europäisch,» Bolk geworden. . El Pa S*
schreibt, de» Aasfall der Wahl beweise, daß das spanische
Bolk der Freiheit würdia and i» stande sei, sie za erobern.

An- Dentsch-Oftafrika « eldet der stellvertretende
Gonveraeur, daß nach eene» Bericht des H-npt«« ,s
Brentzel ia llüjidji die Landschaft Süd-Ujang» durch rän»
berische Banden beunruhigt wird. Die Rebellen plündern
ia regierungstreue»Landschrstro« d habe« anch eine Askari-
vationiste wqegriffn, wobei ei» Askari getötet wardr. Der
genannte Offizier hält einU.dergreiseu der Uu»»heu aus
friedliche kämen« für »»»«hrscheiulich. Di« 10. »nd die
balde6. Kswpaaie wardr» »ater de« Oberbefehl des
Haapt»avvs Brentzel nach Süd-Ujanga entsandt.

Deutscher XeichStag.
B-rli», S. Mai.

Bizeprästdeut Spahn eröffnet die Sitzung« it eine«
Rachruf, ia welche« er anssürrt: Die« erwartete Nach¬
richt von de« Ableben des Königs Eduard VII. hat de»
Kaiser« d sein ganzes Hans lies erschüttert. Die Trauer
i3 n« so wtr«er. «i» Lande de» Blutes« seren Kaiser
«it de« Dahiugefchkedrnru eng verbinde». Mit de» Teil-
vah«« dr, ganzru Well verbindet sich unsere Anteilnahme
an de« schwere» Verlast, den mit seine« Königshanse das
ganze britische Ball erlitte« hat.

Dir Listten für die t« So««er tagende« Kone-
Missionen wende» ge«rh« tgt. — Das R»*s«lats
gebühr«»gef tz wird in drttte, Lesoug angen,» » ,«,
ebruso da» R»Ioniatk«ar»tr«-Wes»tz »nd die dazu vor-
lrrgende Resolation. Eine Rrsoloriou Graf - Wri«or (w.
Lg) forderti« nächsten Etat Mittel zur Unterstützung
de- dentfche« Gchtllerdnndes.

Dr. Pfeiffer (Z .) tritt für die Resolstion eia. ES
-andell sichu« 17500 -nrch die Nttioaal-Fesifpkelê
tu Weimar ernöglicht werden sollen. Die Resolution wird
te« Rttchskanzler znr Erwägnsg überwiesen.

Sechs Petitionen fordern EntschSdignng fürZünd-
warenardrite», die durch das ZSadwareasttarrge-etz ge-
schädigt woidru find. Lie Ko«« isfion beantragt Heber-
weisnng znr Berückst Htignng.

Eine Petition der HrndrlSkamsrr in Mülhausen(E.)
ssrbert«ine dritte Vagesentzah». Die Ko««isfio» de-
autragt Berücksichtig»»- und N-verweismrg der einzelne«
vorgeschlageor» Roste» znr Erwüguug.

Die Kom«issio»lo«1rüge werden angenowweu.
Dienstag 11 Uhr: Kaligesrtz.

Brrgkönigiv:
So lang dir Sasse glüht,
Meerm» die Sünde» zieht,
Liebel« Herzen glüht,
Derrkt dein«ei» Sinn.* (Elga«a Jsafold.)

(«chl»* fol,t.)

Dentfche Erinnernnge» an A- ntg Edward.
Zahllose Grschtchtcheo flattern jetzt«ach dr« Tobe König
EtzwaebS auf, die sein Wesen nach den verschiedensten
Setten in der Pointtrrnug ber Anekdote schildern. I»
Deutschland werde» vielleicht diejenige« beseuders iuterrs-
stere», dir -ie jsvlal: Bonhowie und schlichte Einfachheit
diese» Fürsten zeigen, der i« Unterschied von anderen Kol-
lege» so gar keinen. Stau für Feierlichkeit* hatte. Die
Ansprnchslostgkett seines Auftreten» hat denn auch früher
zuweilen dozn geführt, daß « an tu th« den Loch imner
vielgenannten Prinzen von » rlrs nicht erkannte. Et»
heiteres Bollo««nis dieser Art erzählt ein Mitarbeiter der
.Frist. Ztg.' » ie folgt: Im FMahr odert» So««»
1883»eilte ich eines Ta,es in Marburg. Ich ging»tt
eine» brfttnndetr» Mediziner am Bahnhofsvorplätze vorbei,
nab wir erkanntes bald, daß sich anßergewöhaltche Din,r
vorbereiteten. Stadrstrngrsppen«msäuwte» erwartungsvoll
de» Plotz; q«r über diesen«a, ,n einem besonderen Eta-
pangr eis Länser gelegt, deffeu verblichene» Aussehen de»
Gedanken an eine bessere Brrgengeuhrir kam» anfkomwen
ltch. Anch die Spitze der hrili,e» Hrrwaudad, ber einzige
Komsiffar, brr dawels die Orbnnng ber Stadt überwachte,
war . zur St .lle.* E, hieß, der Prinz von Wales werde
erwnrtrt; er habe aus de« nahen Btfitztn» eines hessische»
» -snotea »estscht. Einiz« » a,e« fahre, in längere»
Zwischeurä»« » Hera», »engirrtgr Gesichter streckte« sich
»vr — »» ganz gewöhnltche Erdenbürger zn erblicke».

WArtteneßorgifcher Landing.
r Etnttgnrt , 10. Mai. Die Zw«U« Ramnrrr

beschäftigt« sich heute nachmittag«U ewer von ihre« Fi¬
nanzausschuß beantragten Rtsolntio» betr. dieA«f»ah« r
d'e» Lehrer ins Bra « te »»esetz.  Katt «i»iftrr von
Kletfchhaner  uannle diese Forderung der Lehrer et»
Schlagwort: bei ihrer Erfüllung würden für die Lehrer
keine praktische» Borteile sich ergebe«. Er bat, die Sache
aus sich beruhen zu laste«. Weo» das Hans bas nicht
wolle, so werbe er erwäge», inwieweit dr« Wunsch« ohne
Preisgabe ber »»veräußerliche» Interessen brr Bolksschule
entsprochen werbe» könne. Ja de, Debatte ward, «ehrfach
Korans hingewiesen, daßi« Hintergrund der Resolution die
Forderung nach«»staatlich»»« der Bolksschule stehe. Las
Hans entschied sich nach dreistündig» Erörterung«U40
gegen L2 Stiwme« des Zmtrnws bet 18 Enthaltungen
des Bauernbunds und dreier aubere»Abgeordnete» für die
Rrsolnttou; wobei Präsident do» Patzer de« Sticheatscheid
gab, und beriet bann den vo« Zr»tr»» ringebrachtr« Int-
tialidgesttzeutwnrf betr. die Abänderung  des Landtag».
Wahlgesetzes. Es handell sich dabeiu« eine Erwettrrung
des « ah!prüfaog»v»sahrens. Dr. von Kiene  erstattete
ei» längeres Referat, woranf Ministerpräsident po» Weiz¬
säcker sich prtaziptell zwar« it der Erweiterung des Wahl-
plüsungsrechts einverstanden»klärte, jedoch Bedenke» gegen
die Fassung des Entwurfs äußerte, de» schließlich au den
Legitt»atioasaursch»ß verwiesen wurde. Morgen kleinere
Borlage».

Vage»-Hleuigketten.
A«1Ttstdt«dL«ch.

dr» It . « ai 1010
—r Fisch rrettag. Das Festprogramm für den a«

19./80. Jant d. I . in Ravensburg abznhalteudru 18. würll.
Fischereitag ist unn erschient,. Rebe» de» üblichen Berichten
ist̂ ein Bortrag von Oberverwalluugsgrrtchtsrat Dr.
Haller vorgeseh:» üb» : . Das B«y»tsche Ftschenijrsttz i«
«»gleich« it de« Entwurf drs Württ. Laadesstschnrtvtteins
zu eine« neuenF schereigesetz*. Ferner, Stelluuguah«e
des Landrsfischereinerein» z» de« Entwurf dr» neuen Reichs-
strasgesrtzbschd*. Die Ltrhandlnuge» finde» tt» Gasthos
zn« Waldhorn, das Festessent« Kaiserhos statt. A«
Montag 30 Juni ist eine Rundfahrt auf de« Bodens»
— « it Lasen —. Di- Fahrt geht von FrkdrtchShafeo
zunächst dr« badischen Ufer entlaus bis RrrrsLUg, daun
gier durch den See nach Arboo. Rach zweißüudtae» Auf¬
enthalt weiter nach Bregenz. Rückfahrt de« drntschru Ufer
entlang nach Friedrichshafeu. Aameiduugru für Quarlirr.
Este» und Beteiligung au der Bodenseesahrt find spätestens
bis 14. Juni  aa Herrn Herbert Bogl« , K. Hoflieferant in
Ravensburg zu richten. Wer sich nicht bis zu riese« Termin
annreldrl, hat keinen Anspruch ans einen Ltfchplatz und für
die BodeuseefaSft.

r Bo« Rnmeto» Der Schweis des Hallrhschin
Ko«»«» wird sich um den 17. bis 21. Mal nicht nur schura!
und gerade, sondern anch in besonderer Länge zeigen. Am
19. Mai stadetd» Darchzavg der Erde dvkch die Ebene
der KMrtrubahu statt, und »« die Zeit de» Durch-ang»
ist natürlich der Schweif als solcher nicht sichtbar. Wenn,
wie es wahrscheinlich ist, die Partikelchev, die dev Schweis
blden, « ehr in ber Bahnebrae als ia irgendeiner ander«
Richtung verstreut sind uad »eben oder zwischen den vordem
anch noch die« eisten rückoäctizea gesehen werde« können,
so erscheinen nu» au den genannten Lage« dir Lchwrtfpar-
tikrlchrn ans eine verhältnismäßig schmale Strecke des
Hi«»rls projiziert, ihre Helligkeiten summieren sich, und
deshalb ist bann nicht»ar der Schweif überhaupt Heller,
sondern auch die Mögl chkrit vorhanden, sehr ltchtschwache
Schließlich brach der studentische Uebumot durch: Ir »«
»ukömmliuz. ob zn Faß oder za« agrv, »mbr » tt eine»
schallenden Hzch empfangen, sah zaust etwas» staunt anf
und qaittterte dann» it einem Schmunzeln über die »uer-
wartrte Ovation. Da fuhr druu anch eine Droschke nicht
rtnrnal zweit» Süte vor. Ans de« Bocke waren einige Keffer
aosgestapllt, die natürlich nur eine» Brrtretrr auch nicht
allererster Geschästrhivser« gehöre« konnten. Der Wagen
warde»tt d?« obligaten Hoch begrüßt. De« Fonds ent¬
stieg ein beliebter Herr is branaea«der grasen Seckenzng
«it halbhohe« sarbtzm Zylinder aus de« Haupte. Das
Hoch wiederholte sich bei de« Anblick« des vermeintlichen
Leichtftsreiseuden. Der verbeugte sich, schritt das» znr
großen Urbrrraschnug aller Anwesenden üb» de« verblichene»
Läufer za de« bereit gehaltenen Ewpfaugtrau»-. »nd die
heranstürzrndr Spitze der Polizei ka» m» eine Nasenlänge
,« spät. Die Lüce hatte sich bereits hinter de« Prisen
ooa Wale» geschloffen. Sriae Hochs hatte er aber doch
richtig» hall«», wen» such»ar aus Ulk. 6. — In
Martenb-b kamt: « au de» König beobachte«, wir «
den St ohhat auf dr« Kops, die Zigarre im Mund, die
Vorbeistanierevdn!betrachtete. Mechanisch stößt rises Tages
der alte Herr« tt der Spitze seines Stocks ei« paar Pap-er-
setzen beiseite die anf de« Boden liegen. EinB»o»enab«,-
Wächter tritt onf ih» z» und fragt ih» in strenge« Ton:
.Habe» Sie diese Papine da aus die Erde geworfen ß*
.N-ta, «et« Herr,* »widerte du König sanft. .Das kß
ihr Glück! erklärte ber grimmig« Hüte« der Ordnung»nd
fährt dann «nzlänbtg sortr . Ader nehmen Sie sich in
«chtl Das könnte Sie lener,« stehen ko»«r», wen es
noch eimnalv»rkä»r.* Und tt» Gefühle seiner Würbe ent¬
fernt er sich«aj-stitttschr» Schritts, während th« brr
König«tt «ü»m g«t«üttgen Lächeln ftenndltch-amüstut
nachöltckt. . .



P « lie». die sonst vicht sichtbar wäre», zu sehe». Der
Schweif kau» deomach eiutge Zeü uicht mir schmal>»d
«erad». soodeiu auch liager »rscheiueu. Dieser Fall trat
bei« Salle-scheu»ameteu recht auffällig 1759 eia. bei
vüch-r Erschrtuuui dtr Erdea« 14. Mai durch die Ebene
sei«« Bahu giug. I « gegruwärtigeo Jahre geht die Erde
durch die Lahuebrue der »ometea, »ruu dieser ihr a«
rächstell uud sria Schweis gege« die Erde htu gerichtet ist,
va» 1759 uicht der Fall war. Rach de» B-rübergaag
vor der Souue» ird der Komet fich mit große, scheinbarer
Geschviudtgkeit vou dieser eutfervea uad a« «beudhi»»»!
,u sehr» setu. Er »ird deo größte» « lau, vermutlich u«
de» 21. dir 25. Ma! entwickeln.

Naueubürg, 7. Rai. Erster» abeud6'/« Uhr der-
schied nach lauge», schwere« Leide» aaser Javaltde Frau-
Audräs . » er Lerstorbeue war, al? er t» Herbst 1869
»n« 7. »Srtt. Jnf.-Rzt. rekrutiert Wurde, eiu stra»»«r
Soldat vou großer, kräftiger Statu», vor Pari«, iu den
Kämpfe« vou Bill er? uvd Lhavpigvh, wurde er durch eiueu
Graoatsplilter so schwer getroffeu, daß ih« au der rechte»
Veite Sr« uud Lei« «»pariert werde» «ußtes. Lo«
Frldspital»ach Stuttgarti»? dortige Kraukeuha»? geb acht,
lebte der Invalide»öS eine kurzeZ it ia Stuttgart uvd
kehrte alSdaru tu seine Vaterstadt zurück, »« hier uach seiurr
Lerh-traiuag eiu Warengeschäft za errichte», da de» schwer
Verstümmelte fei«« frühere« B ruf als S useusckmied ja
«ich»ehr aus»»h» eu kouute. Die. Beschichte de? 7. Württ.
Juf.-RztS. vou Haupt»««» Marx" schreibt: . Soldat
SrdctS der8. Ko»p. holt a» 30. Novemberi« heftigstru
Feuer Brrwaubttr, welche dorwärt? de? Park? »o» Billter?
ltege», zurück. Ar? er « it de« vierte« Gerettet«« deu Park
betritt, wird er durch eiue Brauate so verstümmelt, daß
ih» eiu Ar« uad ei» Fuß abgeuommeu werde» muß.
Obgleich bet volle« Bewußtsein, gilt er doch ketoro
Sch«erzr»?laut vou sich." — Ehre de» Audevkeu de?
.braveu Kamerad« .'

r Glwltgwrt, 10. Rai. Zu Dr. Hiebrr? Berufung
schreibt der Stuttgarter Bertreter der Frankfurter Zeitung
n. a. folgrudr?: Die Erneuuoug d,? Führer? der württ.
NatiouaHiberelev. Prof«stör Dr. Hiebrr, zv» Direktor de?
evanzrlischeu Obrrschulrat? wirft2 Frage« auf: uach dem
Geist, iu dr« Hieber sei» A»t führen»ird, uud uach des
Folge« für seiue politische Tätigkeit. Dr. Hirt er war
Vorsitzender derV»tk?schulko««tistou»ud Rrjereut über
die grrmdsätzltch wichtigsten Teile de? »eur« Volksichvl,
ersetze?. Rur zögrrud uud gezogen hat die Deutsche Partei
unter setuer Führung eiuige Schritte über die Regierung?»
»« läge hiuan?ge«acht«ud e? bedurfte uicht bloß de«
eutschtedrse» »uftrete«? der Liukeu, foudrru auch voiwärt?»
dräugesder Kiäste tu der eigeueu Partei, u« die Deutsche
Partei zu Zugrstävdu fieo za bewegen, »oder« Ford r»
vage«, wie die der fakultative» Simultanschule, scheiterte«
nicht zu» weutgst« durch die Schuld auch der Devt'chrs
Partei. E? «erden daher die Freunde einer freie« Schule
uad die evangeltscheu Lehrer de« oeneu Leiter dr? württ.
Volksschulwefrv« abwarteud gegenüber stehe«. Er wird erst
zs zeige« haben, ob jetzt, wo der Zwaug parlementarischer
Taktik nicht«ehr auf ihn drückt, er wirklich dev ernste«
Wille« hat, der Schuleo«d dr« Lehr«« da? grö-lulög-
lichst« Maß»»« Freiheit«ud Selbständigkeit,« grmihre».
Die Aufgabe, die Neuorduuug uufere? BelkSschulwrfeu?
durchzasühre», ist groß«ud schwierig, da? A«t selbst Herr»
Dr. Hüber uru. Wie wette? »ö.lich ist, da«!t eine
parlamentarische Tätigkeit zu vereiutgeu, da? darf nur»ach
sachlichen, uicht nach parteipolit scheu Erwägungen, die de«
.Schwäbische« Rerksr' höher zu stehe» scheine«, al? da?
Jutrreffe de? A«tes uud der Schul«, sestgestellt werdeu.
Uud«4 ist bedauerlich, daß da? Blatt der Regier»«- gegen¬
über fich soza-: zu der Drohsuz srrsteigt, diese selbst werde
r? zu »erspüre« habe«, w au der vermittelnde Ekflrß
Hiebe,? i« Laud» uud Re'chstag beseitigt werde. Wcu»
Hieber sicht«ehr kaudidirrt, ist sicht«u» d r 2 württ.
Reichstags Wahlkreis(Lauvstatt, Lubwtgsburg, Rarvach,
Waibltsges), ssvderu anch jit, LandtagSsttz iu Welzheim
titsährdet. Die Politik der Deutsch« Partei Hst fich«it
Vorliebe au der Parteikoustellatta« i« 2. württewberg scheu
Wahlk.et? orientiert nud war schvaukeud. Rau »ird da»
rauf dring« »üffev, baß str gerade iu biesem Wahlkreis
klar «sb fest wird, »oraulfichtlich wird ihr ajlerdtug»
der vusd der Landwirte dr« SrU'chluß erleichtern.

r Tiibiug«», 9. Aai. Prof. Dr. Raurer vou der
naLurvifiesschaftl chv Fakvltät wird nächstes Dssserstag
do,mittag seine Antritt?»»,lesuug halte» über. « ahrschei».
ltchkeilsrechvuug.' — Auf dem Vesterberg wird eine meteoro¬

logische Veobachsuugsstatisu errichteti« Hause de? Privat-
dozrutea Dr. Raseubers von Göttiuge». Die Pläue fiud
vou Architekt Stähl« schon ausgearbeitet.

r Zuffowtzawse«, 10. Rai. Ja der a« Samstag
»achmitrag auf Betreibe» der Rrhrhett abgehalteueo sicht-
»ffmtltchrs Sitzung drr bürgerliches Kollegieu unter de«
Prästdiu« de? stellvrrtreteude» Vorsitzenden wurde eiue Re¬
solution mit der rrfordrrllchrs Zweidrittelmehrheit(16 gegen
8 Stimme») augeuommea, ein Verfahre» aas Gruud drr
Artikel 198»ad folgende der Srmeiudeorduoug gegen deu
Stadtschulrhrtßru Gstekaust eiuzulliteu.

Nürltuge», 9. Rai. Der » ezirksvrreiu Köuigreich
Württembergt« deutschen Fleischerverbaud  hielt
seiuea diekjthri-m» rzktttag hier ab. vorfitzeuder HLuß er-
«au« hielt die Begrüßuugsausirache uud brachte eia Hoch
auf dm Körtg aus, a» deu auch ei» Huldig»-astelegram«
abgrfaudt wurde. Der Brzirkßverei» umfaßt 37 Jnuuugru
gegm 81t« »orjahr. Ne»biuzogtkommeo find: KSuzelsau,
Tuttlisgrn, Pfulliugeu.Rirdlia-eu. Schwruui«geu uad Urach.
Der Rttgliederstaud brträgt 1400 gegen 1265t« »o-jahr.
Die Beschäf Slage iu «userrm Gewerbe war im vergaugeues
Jahr keineswegs günstig. Die Biehpreile warm zu hoch,
ganz besonder? die Schw.iuepreise. Während iu diese»
Frühjahr die Schwetaepretsr wieder uormalere wurden, find
dagezru die Großvieh- uad Ktlberpretse gasz gewaltig ge¬
stiegen. Die allgemeine« eschäfrdepresstou ließ etwa? uach
Der Verdienst de? Metzger! war sehr gering, weil d'esrr
eiueu so bedeutende» » tehaufschlagi« Fleifchpretsauffchkag
nie vollständig zu« Assdruck bringe» kau». Erfreulich
war. daß die Häute«ud Felle da? ganze Jahr hindurch
eines gsrm Preis hatte». De» B-rmögeu?stasd beträgt
7814 06 4 «egen 7062 «8 «Z im «orj-ehr. Auf
»«trag »o« « eible-Tübtsgm wmbe die Durchführung
gleichmäßiger Meisterprüfungen bei deu württ. Handwerk?-
kammeru befchloffru. Al? Delegierte für deu »ächßm
Fleischerverbaudrisg iu Ehrrlotteuburg wurde« bestimmt:
Wktdle-TSbingeu»ud Ltudenbrrger-Ladwigsburg. In deu
vorßsud»«rdeu wiebergewählt: L. Häußermanu-Stntt-art,
Le« disbesoudereL-rttaueu derLersammluug ausgesvroche»
wurde, uud Jaug-Backuaug. ueugewthlt wurde Wetdle-
Tübisgeu. Drr nächste Bezirkstag fall tu Mm statt-
stade».

r Hetdemhei« , 10. Rai. Gestern fand hier die
Jahrervi-rsommluvg de? württembrrgischev Kraukenküff« .
verbände? statt, au der 289 Delegierte au? allen Teile»
de? Laadr? teiisahmru. Am Lorabmd fand eiu Empfang
im Bahuhotel statt, bei dem der stellvertretrude Stadtvor-
stand, Gemetaderar Wrgrrer, die Auwefrudeu begrüßte.
Za den Berhasdluvgm grsteru»orgr« warm erschtesru:
vom Riatstrriu« Reg.-Rat SSäffrr uvd vou der Der-
siche urgrsavstalr Württembera Odrrreg.-Rat Biesenbergrr,
aaßerde« »aies auwkfeud drr OberamtSdorstaub vou Heide»-
hei» und der Vertreter der Stadt. RrgierungLra! Schiffer
begrüßte dt«Delegierte» uud wie? darauf hin, daß bet der
»Afstellupg der urum Bttfichrraugsordauug die Eiuricht-
nvgru des wS' ttewbergtfcheu Kraukmkaffeuverbaude? viel¬
fach al? Vorbild gedient habe». Der RechmschastSbericht
wurde gedruckt verteilt. Sn de» Bericht über dke Tätigkeit
-er RevifiovSämter schloß sich eiue läugere Debatte. Der
Beittag za« Lrrbasd wurde, da dir Ritte! uicht mehr
ausreicheu, vou 10 auf 1b erhöht. Ebrusall? iu läagerer
Debatte wurde dir Aerztefrage behavdrlt, wobei auch der
Regittuugsvertreter da? Wort ergriff uudu. a. sagte, daß
tie Verträge brzw. der Zastasd zwischen deu Württemberg,
»erzteu uud de» Kaffes geradezu ideal feien. Trotzdem
«achte Gemeiuderat Würz Stuttgart die Ritteiluug, daß
dir württ. A:r,te gez,ua,eu seien, die Verträge za küv-
digm, da die gesamte Aerztefchaft gegea dtr «eae Ber-
fichernvgSorduuug Front mache.

9. Rai. Bester» herrfchte den gauzeu
Tag furchtbare? Sch»eegestöber.  Au eiuzrlura Ott«
liegt der Nruschure eiueu halben Reter hoch. Die Ortschaft
Trlfsbruuum ist vom Verkehr abgeschsitteu. Iu eiszrlueu
Gegenden wurde die Ölst- ssd Koraerste gäizlich ver-
sichtet.

Ve1er-A»rg, S. Mat. Die von Sesator Rekdhardt.
riue« Schwager Stolyp!»?, iu Polen vorgeuommme Revifiou
der»ervaltssg hat überraschevde Resnltate ergeben, die
l» gravierend find, daß drr Brseralgosverumr kcalo«
wohl ia Kürze zarücktretru wird. Nochg.üßere Rißstävde
hat N-idhardt tu der Warschauer Jatesdautor auf,«deckt,
von wa au? die FLdeu direkt tu die Havpttuteudautur tu
Petrrkbarg lausen. Drr Lhef diese», der Oberst Atiwo»,
wurde verhaftet; H-msfachiwgerr bet anderes vrawteu Hades
schwere? Ratertal gegen str erbracht.

ue. La » amerikauifchr Pauzrrschifs „Maiur"
da? fett 12 Jahre» i« Hafra Vau Havauua vrrsmkt»z,
soll «ach«raesttu Relduuge» gehoben werde», wozu der
Kongreß2 « illtoseu» ark bewilligt habe. E? solle» di«
soch dar!« befiudltcheu Leiches ro» 63 amrrlkavische« S«-
leuteu im Natioualsrirdhos gegesSber vou Washkugto« o«
Vtrgiuia-Ufrr zur Ruhe bestattet werden. Da» dunkle
Geheimnis, da? über de« Untergang de? Schiffe» lagert,
ob dasselbe durch eiue Spreugmiue oder eiu spauifche?
Torpedo oder aber durch«tue tuuere Explosion zerstört
wurde, würde das» gelichtet werden.

Der ettglischr Thronwechsel.
Dtr Proklawatio» dr? Köulg? Georg

»um neue» Souvrrai» ihat gestern früh «it dem altru
Zeremoniell la der Eith statrgefandeu. Am Lrmplrbar
gegenüber des Gerichtshöfe« war qaer über dir Straße
eiue seidene Schaar gespinnt, al? Stusblld de? Lore?, da?
ehemal? a» diese« Platze stand. Hier a» dr, Grenze
wareu drr Lo»d«ahor, die Alder«» , Shrrif? »ud « de«
Würdenträger« it deu Ltiy Lrowpeler« versammelt. Bo«
Weste» her ka« u dann die vou Houfrguard? erkertierte
Prozess!»» drr Herolde Heraugeritte» und bat u« die Er¬
laubnis, iu die City ziehen zu dürfe«, um des neues König
zs proklamiere». Nach eiue« Wechfrlgespräch. da? die
»ittelalterlicbe Zeremonie vorschreibt, gab der Lordmayor
dt- Erlaubnis, die Schranke zs pafsterea, die unmittelbar
hiater der Prozession wieder grfchloffm wurde. Der Lord-
mayor uvd die Würdenträger der Ltty schloffen fich de«
Zage au, der «ach der Börse und audereu Paukten iuuer-
halb de, City zog. Au viele» dieser Punkte rief« dt«
Herolde den König« rsrg V. al? deu neues Souvrrai»
aus.

«, „»»«, 9. Rai. Dir Lord? h-bm bereit? heute
vormittas« it Ablegsvg de? Lrerridt? brgouuev. I«
Oberhiusr haben bereit? 50 Lord? den Treueid abgelegt.
Alle Schal« tu gauz England find-«schloff« . Sämtliche
Kriegsschiffe feuern»ou Zett zu Zeit Lrauersalute. Da?
dänische KZutgspaar trifft«orge» aus Nizza korumrvd hier
ein. Alle Mitglieder de«d!v!»»atlscheu Korps stattete» de»
Minister de? Auswärtig« Kovdolkuzbrsuche ab.

L»«do», 9. Rai. D!e Kö«?giu Al xssdra, dt« ziem¬
lich leidend auSsteht, wohn!«gesters drr Ataahme der Tote«-
»alle bei, die de« Btldhaner Bure;übertrag« wurde. Die
RaSke gelang vorzüglich«ud soll de« Denkmal da? iu
Westutiuster errichtet wird, al? Vorlage dteue».

Lo»do». 10. Rai. « öutg Georq «upfiag heule
worgea des Prnuirrwiuist» Akqaithi« Rarlborou-hhaus.
«« Nachmittag hielt der König eiue Sitzung de? Gehet««
Rat? i« « arldoroighhaufe ab. Akqnlth, Liotzd George,
Wisst»» Eharhtll, C ewr Rmley, Sir Edward Brey, Hal-
-an; o. a. war« zugegru. Die Riuister Sberretchtro for¬
mell ihre Portefeuillesd'« Körig, der fie ihnen sofort
zurückaab.

Pari », 10. Rai. Der Rtutsterrat,  drr i« Ram»
bouillet zusammergetrtteu ist, harb-fchltss« , zu deu Trauer»
seterl;chk:tt« Köu«-i Eduard? eine Aborduvug zu entsende»,
welcher« leiste, Pichou, Grueral Dalsteis, Admiral Rar-
qsi? uvd eiu Ocdouvauzoffizier de? Pristdeotev FaLiöre?
«»gehöre» vrrdro.

Loud»», 10 Mai. König Brorg hat deu 20. d».
Mts. al? Ratiaualsriertag  erklärt.

Berli «, 9. Rai. Dt; Leiluohme de? Kalser?  au
!:rr Beisetzung  König Eduard? kauuj tzt al? sicher be¬
trachtet werde». Der Kaiser hat dr» evglüche» Ki»igs-
paar seine»bstcht, nach London zs tommra, mitteiles laff« ,
»ud daraus ist tu herzlicher Weis? erwtedrrt worden, daß
drr Kriler«illkomvern sets würde.

Vterttgsrt, 10. Rai. Der, S1aat?arzeiger* schreibt:
Inf Allerhöchste» Befehl Sr . Mal. de? «Saig? habe» die

Offiziere afw. de? 13. Arme-kerp? auf 8 Lage zs« As-
den!« au de« verewigte« llö rig Edward vo» Großbriteu-
-te« uud Irland, Kaiser vou Jsdies Majestät Trauer au-
zuleg« .

» «»Wirtig- T,d -»ft »-.
Marti» vchatbli, Gem«t»dkz>fle»er. 60 I , Lichhalde» ; Mari»

vt »st»g»r, »«» We»dklft«ir>, 6S I ., No'.te»d«rg; Fro« Fabrik «t
Bleyer, Ltw .. 83 I , Karlsrah»; Jakob G»l«ku»st, Htrfch« irt, v»
Jahr . HochdorfO* . Hord.

Mttter »«U»»»rharfa>«. Douutt»1ag, d« 12. Rat
Re st bewölkt, etwa» regnerisch, namentlich ausaug? kühl.

Hiezu da? Plasderstübchen Nr. IS
»n «r >uch Vertag der » . « . Zatser-schm»uchdr«Se« t (V» tl
kZatteri« a»»w. — Für die8i« aktio« v« a«t»» rMch: » K«,r

Werkauf eines
gemischte«

de' Wilhelm Höpfrr t« Walddorf
»erkaufe ich au? fteier Hasb da?

Geschäftshaus mit Warenlager.
«r Grbüulichketteu habeu bor 2 Jahrm 18500 gekostet, da?
W« r«l,,er ist a»tli« geschützt»s 11246 '

Jvterrffrstm erhall« », » « Ir gerne nähere Au,kaust.
Nagol», dm 3. Rat 1910.

SntlMMlln:
Beztrksuotar Popp.

Nagold. i
Suche riueutüchtizeu,selbständige«

aus moderre bchlafz!««» , „ s».
sortigr« Etstritt

SG. Mater,
L,fw-r0r ße.

Iil-pf>Sure
»erschwiudm unfehlbar durchceo?o »m« tn"(so?k.)

Allein»erkauf:
A»G»Ich,

„ nz »»»i«rU,

LsGlbrrI«» a. Neckar,
leistungsfähige Aaörik in

Kolz-Aearöeitungs-
Maschinen

iu auerkauut destdewährler AuSführuug,
mitPhoSphorbro»celoger».Risgschwierull,

Pri« a Referewzew
tzolSeve Mrillen: LLLK
I watal»»« »»d 1koste»a»schlä»« »»»« ». ^



Grundstücks-Versteigerung.
3 » der Nachlahsachr de» Dick»» Christian Air » v»u hier dringe ich

« « Freitag . de » 2 » . « ai d . -
«ochmittog » '/. » UH»,

«f de« Nathaufr zu» »» eite»- »»d letzte»« «! per Berstlt-rruilz:
Ted. Nr. 68 3 a 31 <im
Wohnhaus«. Hofraum

i» der ödere» Sterdt «, der PeMgstraße,
P«r». Nrr. 10/3 42 qm GrmSfrgartm hinter de« Haa».

Ncker iu Doifäcker»
auge!a»st pr . . . 500
Ackeri» SchopfScker»
augtkaufti» . . . 1400^
»lese ia Dorfäcker»
auzekauft zu . . . 1400^Ackrr« it BSu«m i»
der Halde,
Schmer «it Hoftau» i» der

1076

1081/1

17 » 23

1081/2 ^ . 8b
. . 1073/3 46 . 53
. . 1055/3 5 . 89

V« a» « tb. Nro. 24 1 _ 25
»olfgLfse.

Alllenfteis, de» 10. « ai 1910.
_ vezirksuotar Seck.

Gewerbeschule Nagold.
»a» »rne Schaljahr degiavt Di««stag, de» 17. Mai.E» hadm sich daher fSurtliche Lrhrttogr, sowohl die »r» et»>getretm« , wie die der Seide» ältere« J . lngSvg,,Freitag, de« IS. Mai

«deud» t« Lokale de» Herra Haaptlehrer Haag eiazufiadea, und zwari» folgmdrr Ordauug:
Aelteste ASIeilsug(i« 3. Lehrjahr ßehesd) uw 7 Uhr,Mittlere . . 2. . ^ . 7'/. Ijhvgße . (die Nenrtngetretenes) , 7'/, „ abend».
«S wird defouder» darauf hingrioiefm, daß sämtliche Lehrliug-zu erfcheiue, hade». ^
Nagold, dm 10. Rai 1910.

Aer Schulvorstand:
_Wodcrrnev.

Gffrittgeu.

VerakkordierungmPstasterarbeit.
«» Donnerstag, den 12. d. Mts., nachmittags6 Uhr,
»erde» auf de» Rathaus Hier die ULpflaßeruag vo» c«. 180 ««».Straßrnkandel öffrrttl. »erakkordkert.

Dm 9. Rai 1910.
_ Echalth. : H ö h n.

kraobibrlek, 7«!» "̂
liefert« it ».ohne Firmeuaufdruckhir Buchdrsckereide». Gesellschafter*

Wildderg.
»« Pfingstmontag, den 16. d. M., morgens Vo9 Uhr,
k»«« » i« Hause der Kaminfeger» olz « we. s-lgmte « egeustäudL»ege» varzahlaug zum Brrlauf:

Bett - llvd Leibweißzeng, Küchengeschirr,
1 Glaskasten, 1 Kommode mit Aussatz
WGtz N Tisch, 1 Sofa , 3 gepolsterte
Illt »» Gefiel, verschiedene Stühle,1Mähmaschine, 4 Betten und sonst noch
verschiedener Hausrat.

1 runder

Km»»r4urz»d»

öllir-fskeplsn
eoeben.

Borröitig in der
« . HG". L » I » « i »' sche« Buchhdlg.

Nagold.

Kinckerleiter-
rvsgele.

»özsgtdes Set
Retzgerwrist«? ' M»k.

Mee
Za Hab« is Mötzing»«

Sei Ehr . Joseuha»- .
Navld.I« .

XLrtoMn
stad etagetroffro bei

H. Strenger.

Za habe« tu Wttddera bei Fr.
Mofer.S Rachf.: S . Eberhard ».

in allen Kreistagen
ewpstchU

v . Aläzer, Uhrmacher.
UWM- Neparatvreu au

drusrlbrn kessrgt
d. O.

SLndringe».
L8 bis » 0 Ztr.

Dinkeln.Gerste
hat za« TagerprelS abzvgkbrv.
G . Bolliwger , Restaurateur.

Saterhaltlve
Dachplatte«

»erdm»a
kaufe« gesucht.

_ D. OS.
Nagold.

Eise» Warf
«Uch. '

schweiue
verkauft.

Bäcker Träukuor.

1^'ksn 6>e se-

orn

Zu hadm iu Vfalzgr«fe«weiler
Sri Friedrich J «»g.

L. L. «». ». -7.
^ ZA äo/m »//»« llr/ 'oä/w/wr.

E, » L/r,//§a^ .

LröSnnnK provisionstreier Otieolcrectrnuneen. kür
^ävrwLiui, Juek tliotitrnilAisäer,

LröSnunß Isutencler Reotinunken  mit uns „tms
Lrsäit̂ sväkriillx,

^nnstnne von Lparßeläern, ^ivsvarAütllilx saed Vsr-
siildLrullK,

Oiscontierunßi un6 LinLUA von ^Veetiseln unk»U«
ävatsedvv unä auZiäväisekv» ? 1Lt2v,

Oirelcle ^ nssLtireibunß von ^Vecdssln , Ltiecks
und Orecütdrieten  suk Llls xrösssrvll äss
In- avä ^LslLüäes,

^n - und Ver-lLnuk von ^Vertpspieren  L» LÜsn äsut-
sekvu anci Lusläncljsebsll Lörsoo,

LinlösnnA von Oonpons,  8s8orxao » von 6onvorti«r-
nnsssn, nvaen OonponsdoAvv ste.,

Verlosun ^sNontrolle und Versickeru ng von
papisrsn Lnrsvsrlnst bsi 6er Vtzrlo.̂ nas',

Verwskrunß und Vervvsllnnß von Wertpspieren
ciureti .̂unLÜms oWnsr vspots,

„ „ vsEdlossensi - vapots,
VernrietunA von eisernen  ZckrsnklZLkern in uns»

rsm kvnvr- unä ciivdssZiodsrvll"i'rszor, unter Llitver-
86kln88 clsr Ulster mit udsoiutvr VVadrunF<1s8?rivut-
^sdsimni88S8. 8spg.rg.ts Rüams 2ur Vsrkn̂ an»

Lsrutnnßs in AeiZgnAsikSSniisilSü̂säsr .̂rt

^BVWZZKVVVZKZ DDDDWDZVWWL8

« WochieitŝWmlatzung. «
W Zar 8un s ŝ-:.Lr ctzd.chm BttbisüLkg deehrru»!r unk, WW Lrrwaudte, Frsuadr Md Brkauvi« s»f U
K Pfingst-Monkag, drn 16. Mai 1910 W
^ iu da» Gasthausz. „Lswm" j» EW«mxkv fteaudlichst ei». ^
MU zulvdm. M
8 Andreas Weitbrechk i Marie Grünbachrr D
W Jasser , NLvqnr drtz -j- La.! GrLrr- ^W Eohu de» Zoy. Gg, Welbrrch'. » Sacher Hüfakr« etste:» M
^ Steludruchbef. ia Lmmiagr». f ia PfLrzhkim. M
^ MrdAm,die»stattbrfsuderrrEt3laduvgevtgegmveh«mmwollru. ^
SlWüNWKElKKSüBiSW  SSBSSSSSSSSS

MWks '
-- Nagold . --

Patentiertes Verfahren gegen alle Arten von!
Gicht und Rheumatismus , Nervenleiden, Nieren- und
Blasenleiden, Herzleiden und allen Blutstauungen.

-.  Sichere Heilerfolge.
MM- Außer Sountugs ist da» « ad jede« Tag geöffuet uud

ladet zum Besuch ergrbeust ei«
vLiI Soknsi 'rlcopf.

Ä ) illst
IS « Liter,

»ervm täglich dom1. J »«i ad
zu« Lagr»prei» gesucht.

G. 8«chs,
U»t« »»iche» Hach O« . Calw.

» »- Alle HswSfrstrrn -« »
kauf« Lriu«ph-» öbel.Pvtz_

s <̂ r. ^ unrlst ' sokön " «« ^
«tu » staudfreir. prachtvolle Mödci.
Z» hadm Sei: M». 8 «>u »lck, Kf« .

»it!k!IIlikl>'-jWktt>»
de» Stadt Ragoid r

Geburten: am 10. Mat Rosa Friedertke
»Scheie, Tochter de» WUH. Friedrich
»Schele, Hol,wacher» hier.

«ei
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««»
PM»

MkL.1
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M««

«4
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»achd
werde«
i« der
der des
»tisde»
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»ach du
recht av
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NvgeKvi
«rivdeu
auch Sde
«ltrawo
pretterh
und B
anfgrfm
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Haft ger
tsum B
u>S»dig«
stillteni

«i
EkLffsm
»eauteri
läge zn
gliedern,
feruera

Di«
wird in
maße» k

Reis«

All:
«SdkSstr
«Meldar
dm My
Wie wie
Glelfchrd!
der schue
aber eine
KSstmlal
westlicht
ttge Glrt
vier Kii!
Diese ES
de» Flüf
au»g«M
gehen hi,
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welche di
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